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Strategie
Die Strategie zum Erwerb von berufsspezifischen 
Sprachkenntnissen zusammen mit interkulturellem 
Verständnis wird mit einer Kombination von 
Videomaterialien (verfügbar unter einem eigenen 
YouTube-Kanal) und Begleitmaterialien in Form von 
Handbüchern für Dozenten/Lehrer und Lernende 
(unabhängig arbeitend) verfolgt. Ebenso werden 
Interaktive Online-Tests für Lernende zur Verfügung 
gestellt, um den Lernfortschritt beurteilen zu können. 
Mit der Nutzung der webbasierten Audio- und 
Videoaufnahme-Werkzeugen wird Dozenten/Lehrern 
und Lernenden eine zusätzliche Möglichkeit zur 
Kommunikation und einfacheren Überprüfung des 
Lernerfolgs zur Verfügung gestellt.

TLC Pack wird für das Niveau A2 bis B1/B2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen (GER) entwickelt. Die Materialien sind 
dazu gedacht, das integrierte Lernen von Inhalten 
und Sprache in Sprachkursen für Zuwanderer 
zu unterstützen. Dies setzt Grundkenntnisse der 
Zielsprache voraus, allerdings stehen für diejenigen 
ohne diese Vorkenntnisse auch andere Materialien 
zur Verfügung.

TLC Pack wird in sechs Sprachen (Niederländisch, 
Englisch, Deutsch, Neugriechisch, Italienisch 
und Spanisch) mit landesspezifischen Versionen 
entwickelt, die die besonderen Gegebenheiten 
innerhalb eines weitgehend konsistenten thematischen 
und inhaltlichen Rahmenwerks berücksichtigen.

Materialien
Die TLC Pack Materialien:

•	 verbessern die Sprachkenntnisse von 
Zuwanderern im Pflegebereich bzw. derer, die im 
Ausland dort arbeiten möchten,

•	 machen auf kulturelle Unterschiede aufmerksam, 
fördern aber gleichzeitig das kulturelle Verständnis,

•	 bieten den Nutzern Online- und Offline-
Lernmaterialien und -möglichkeiten,

•	 sind für Sprachkurse von Sprachschulen, 
Personalvermittlungsagenturen und anderen Arten 
von Organisationen für Pflegekräfte einsetzbar,

•	 zeigen kulturelle Unterschiede in der Behandlung 
und bei den Aufgaben im Pflegebereich auf,

•	 bieten Lernenden verschiedene Arten von 
Übungen, Videos und Audio-Dateien.

TLC Pack kann in zahlreichen Bereichen genutzt 
werden, so z.B. am Arbeitsplatz, in der beruflichen 
Bildung, in Sprachkursen für Pflegekräfte, allgemeinen 
Sprachkursen und außerhalb von Kursen, wenn die 
Lernenden selbstständig lernen. 

Offenes seminar
Anfang 2016 wird ein „Offenes Seminar“ zu TLC Pack 
in Deutschland abgehalten. Es ist so konzipiert, dass 
Fachleute, Entscheidungsträger, regionale Behörden 
und Sprachlehrer aus ganz Europa zusammengebracht 
werden. Dieses wird zusätzlich zu einer großen 
Öffentlichkeitskampagne während der Projektlaufzeit 
angeboten.

Das TLC Pack-Projekt
Der Projektschwerpunkt liegt auf „berufsspezifischen 
Sprachmaterialien“ zur Förderung von Zuwanderern, 
die bereits im Pflegebereich beschäftigt sind bzw. dort 
arbeiten möchten. Es wurde festgestellt, dass der 
Pflegesektor europaweit einer der Hauptbereiche für die 
Beschäftigung von Zuwanderern ist.

Neben der Förderung von berufsspezifischen 
Sprachkenntnissen, wird in diesem Projekt besonders 
auch die Entwicklung von interkulturellem Wissen 
unterstützt, was ebenso in die endgültigen Materialien 
einfließen wird. Dieser Teil der Materialien beinhaltet 
besonders die Bereiche von pflegerischen Tätigkeiten 
und Aufgaben, die im Zusammenhang stehen mit 
unterschiedlichen kulturellen Konventionen,

die es zu berücksichtigen gilt, nämlich kulturellen 
Werten und Überzeugungen sowohl von Pflegekräften 
als auch von den betreuten Personen

.


